
 

 

Pressemitteilung vom 13.09.2018 

 

Bürgerinitiative Oslebshausen und Umzu lud zum Infoabend ein 

 

Rund ein halbes Jahr nach ihrer Gründung lud die Bürgerinitiative Oslebshausen und Umzu 
die Bevölkerung des Stadtteils zu einem Infoabend in das Bürgerhaus Oslebshausen ein. Über 
100 interessierte Bürger folgten der Einladung. Ziel des Abends war es, über die vergangene 
Arbeit und die zukünftigen Ziele der Initiative zu informieren. Nachdem die Initiative bereits 
eine im Industriehafen geplante Biomüll Zwischenlagerung durch große Mobilisierung der 
Bevölkerung verhindern konnte, geht es in der zukünftigen Arbeit darum, weitere Belastungen 
für die hier lebenden Menschen zu verhindern und die Wohn- und Lebensqualität zu stärken. 

Ingenieur Ulrich Uffelmann, der selbst über Erfahrungen im Kraftwerkbau verfügt, stellte dar, 
welche zukünftigen Belastungen die Bevölkerung bei der Realisierung einer geplanten 
Klärschlammverbrennungsanlage auf dem Grundstück der swb im Industriehafen zu erwarten 
hat. In einer derartigen Anlage soll Klärschlamm aus dem gesamten nordwestdeutschen Raum 
verbrannt werden: Klärschlamm von 69 Klärschlammanlagen, davon nur 2 aus Bremen 
(Seehausen und Farge). Die BI will dies verhindern.  

Als weiteres Ziel hat sich die BI gesetzt, für eine Änderung der Rechtsgrundlage in den Häfen 
einzutreten. Die bisherige Rechtsgrundlage ist ein „Industrie und Gewerbeplan“ von 1921, der 
nach Auffassung der BI völlig veraltet ist, und von einer moderneren Rechtsform (Industrie- 
bzw. Gewerbegebiet) ersetzt werden muss. Abgase, Lärm und Gerüche, also belastende 
Emissionen, könnten für die Anwohner deutlich verringert und besser überwacht werden. 

Immer wiederkehrende Fliegenplagen im Stadtteil, die ihre Herkunft vermutlich ebenfalls im 
Hafen haben, bildeten einen weiteren Schwerpunkt. Viele Anwesende zeigten sich angesichts 
der großen Anzahl von Betrieben der Abfallwirtschaft im Hafen überrascht und besorgt. Die 
Initiative steht mittlerweile in Verbindung mit Politik und Wirtschaft, um ihren Themen Gehör 
zu verschaffen. 

Zahlreiche Äußerungen aus dem Publikum, die die Arbeit der Initiative würdigten und 
Anregungen für weitere Themen enthielten, bildeten den Abschluss eines für die 
Bürgerinitiative erfolgreichen Abends.  

 

 

Kontakt:  

Rolf Vogelsang, An der Finkenau 32, 28239 Bremen 
info@bi-oslebshausen-und-umzu.de  


